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Kurze Hinweise  
zu weiteren Techniken

Schablonen und Vorlagen

Zur Gestaltung von Hintergründen, Mustern und Umris-
sen lassen sich Schablonen nutzen. Aus transparenter 
Folie und dünner Pappe kann man selbst Schablonen zu-
schneiden. Ein einfacher Umriss entsteht, wenn man 
eine Abbildung sorgfältig an den Konturen ausschnei-
det, die Ränder mit Farbstiften einfärbt und dann auf der 
Bibelseite die Farben nach außen ausstreicht. Vorlagen 
können mit verschiedenen Techniken übertragen wer-
den. Von oben: die Rückseite der Vorlage mit Bleistift 
flächig einfärben, Vorlage auflegen und die Linien durch-
zeichnen. Von unten: Vorlage unter die Bibelseite legen 
und mit Hilfe einer Lichtbox durchpausen. Auch vorge-
fertigte (Schrift-)Schablonen lassen sich in kreativer 
Weise einsetzen.

Kleben & Collagieren

Texte lassen sich auch durch das Aufkleben von anderen 
Texten und Bildern gestalten. Dadurch können Bilder im 
Ganzen eingefügt werden, aber auch in einzelnen Teilen 
als Collage oder als Möglichkeit der farbigen Gestaltung. 
Im Bereich der vorgefertigten Materialien ist »Washi-Ta-
pe« als dünnes halbtransparentes Papierklebeband be-
sonders zu empfehlen. Es ist in vielen Farben und Moti-
ven erhältlich und lässt sich gut in die eigene Gestaltung 
einbilden. Da es wieder ablösbar ist, kann man damit 
auch zeitweise bestimmt Stellen reservieren (z. B. bei der 
Gestaltung von Farbflächen).

Stempeln & Drucken

Eine weitere Gestaltungsmöglichkeit ist die Drucktech-
nik. Mit vorgefertigten Buchstabenstempeln lassen sich 
Wörter und Texte setzen. Motivstempel können mit ver-
schiedenen Farben eingefärbt werden und setzen Akzen-
te. Stempel können auch einfach selbst angefertigt wer-
den (aus Korken, Stempelgummi, Moosgummi etc.).

Zu den einfachen Drucktechniken gehört der Ab-
klatsch (ein eingefärbtes feuchtes Skizzenpapier wird 
auf die Seite aufgelegt und wieder abgezogen) oder der 
Abdruck eines Bildes von einer Trägerplatte. Auch mit 
strukturierten Oberflächen und Gegenständen lassen 
sich Abdrucke machen. Wenn man strukturierte flache 
Gegenstände unter die Seite legt, kann man die Struktur 
von oben als Frottage durchdrücken. »Lavendeldruck« 
und andere Transfertechniken sind ebenfalls möglich.

Experimentelle Techniken

Einige andere Möglichkeiten der Gestaltung sollen hier 
nur als Stichworte erwähnt werden:

∙∙ Fenster
∙∙ Taschen und Faltungen
∙∙ Ausschnitte und Stanzungen
∙∙ Gestaltung mit Schlagmetall
∙∙ textile Techniken wie Nähen und Sticken
∙∙ beigefügte Seiten, Register und Buchmarken
∙∙ und vieles mehr!
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